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AKTIONÄRSBRIEF

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden

Im aktuellen Aktionärsbrief, welchen Sie ab diesem Jahr jeweils 
nur noch als Berichterstattung zum Halbjahresabschluss im Juli 
erhalten, dürfen wir von erfreulichen Geschäftsentwicklungen 
berichten. Trotz des gestiegenen Zinsniveaus wird in unserer 
Region in Immobilien investiert und so herrscht eine rege Bautä-
tigkeit. Davon konnten wir auch profitieren und unsere Hypothe-
karausleihungen weiter erhöhen. Mit der Rückkehr der 
Sparkontozinsen ist der Wettbewerb um die Kundengelder wieder 
zum Leben erwacht. Auch wir haben gehandelt und seit dem  
1. Dezember 2022 drei Zinserhöhungsschritte durchgeführt. An 
den Börsen fand im ersten halben Jahr eine Erholung statt. Dies 
machten sich einige Kundinnen und Kunden zunutze und schlos-
sen ein neues Vermögensverwaltungsmandat ab. 

Insgesamt erzielten wir in den ersten sechs Monaten 2023 einen 
deutlich höheren Geschäftserfolg als im ersten Semester 2022.

Auf das zweite halbe Jahr ausblickend gehen wir davon aus, 
dass die Zinserträge in der neuen Zinslandschaft weiter zuneh-
men werden. Dem gegenüber stehen aber auch wesentlich an-
steigende Zinskosten, von denen unsere Sparkundschaft und 
nicht zuletzt unsere Aktionärinnen und Aktionäre profitieren. Das 
Aktionärsparkonto ist aktuell für Guthaben bis CHF 100'000.– mit 
0,85 % verzinst. Im Anlagegeschäft gehen wir von einer kons-
tanten Nachfrage aus. Das solide Halbjahresergebnis stützt 
unsere Erwartungen, die budgetierten Ziele für das gesamte  
187. Geschäftsjahr zu erreichen. Dies beinhaltet in der Erfolgs-
rechnung einen deutlichen Anstieg im Geschäftserfolg. Allerdings 
gehen wir von tieferen prozentualen Wachstumszahlen aus, als 
wir diese im jetzigen Halbjahresabschluss sehen.

Bilanz per 30. Juni 2023

Solider Geschäftsgang

Die Bilanzsumme wuchs in den ersten sechs Monaten um  
10,9  Mio. Franken (+0,6 %) auf gesamthaft CHF 1,784 Mrd. Franken. 
Mit 89,8 % weist der Kundendeckungsgrad (Kundengelder geteilt 
durch Kundenausleihungen) einen guten Wert auf.

Die Zunahme bei den Aktiven wurde hauptsächlich durch Kun-
denausleihungen erzielt, welche um 18,0 Mio. Franken zulegten. 
Davon nahm das Volumen an Hypothekarforderungen um 
17,3 Mio. Franken zu. Die weiteren 0,7 Mio. Franken Wachstum 
wurden in Form von anderen Krediten ausgegeben.

Auf der Passivseite konnten wir bei den Kundengeldern diverse 
Verlagerungen beobachten. Einerseits nahmen die klassichen 

Kundeneinlagen um 12,8 Mio. Franken ab. Hingegen investierten 
Kundinnen und Kunden ihre Vermögenswerte wieder vermehrt 
in Kassenobligationen, was uns ein Wachstum von  
10,1 Mio. Franken einbrachte. Zudem wurde bei unserer Pensi-
onskassenlösung für Geschäftskunden eine Umschichtung von 
rund 10 Mio. Franken aus Kontoguthaben in Wertschriftenanla-
gen vorgenommen, welche dadurch nicht mehr in der Bilanz er-
sichtlich sind. So kann die ausgewiesene Abnahme an 
Kundengeldern von 2,8 Mio. Franken relativiert werden. Die 
entstandene Refinanzierungsdifferenz wurde mittels Aufnahme 
von Pfandbriefdarlehen sowie einer Reduktion der Flüssigen 
Mittel aufgefangen.

30.06.2023 
in CHF 1 000

31.12.2022 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Die wichtigsten Bilanzzahlen

Forderungen gegenüber Kunden 140 979 140 332 + 647
Hypothekarforderungen 1 369 544 1 352 227 + 17 317

Kundenausleihungen 1 510 523 1 492 559 + 17 964

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 1 323 736 1 336 574 – 12 838
Kassenobligationen 32 821 22 769 + 10 052

Kundengelder 1 356 557 1 359 343 – 2 786

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 236 000 227 300 + 8 700

Bilanzsumme 1 783 913 1 773 037 + 10 876

Der Kurs unserer Aktie lag per 30. Juni 2023 bei CHF 2 460.– (Geldkurs). Er nahm gegenüber Ende 2022 um CHF 20.– oder 0,8 % zu.



Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2023

In unserer Kerntätigkeit, dem Zinsdifferenzgeschäft, konnten wir 
im Vergleich zur Vorperiode Mehreinnahmen erzielen. Der Net-
to-Erfolg aus dem Zinsengeschäft erhöhte sich um CHF 846'000.–. 
Dadurch entspannte sich die während der Negativzinsphase 
geschmälerte Ertragslage wieder. Darin eingerechnet sind neu 
gebildete Wertberichtigungen von CHF 505'000.–. Damit haben 
wir vorsorglich dem neuen Zinsniveau und so der neuen Markt-
situation das nötige Gewicht beigemessen. Der Erfolg aus dem 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft hat sich mit einem 
Ertrag von knapp 0,9 Mio. Franken nach dem überaus erfolgrei-
chen Vorjahr wieder den Erwartungen entsprechend eingepen-
delt. Die weiteren Erfolgspositionen blieben in etwa stabil, ohne 
grosse Auswirkungen auf das Gesamtergebnis zu haben. Die 
Gesamterträge der Bank (Bruttoerfolg) konnten um 6,4 % oder 

CHF 685'000.– gesteigert werden. Der Geschäftsaufwand fällt 
um CHF 23'000.– tiefer aus. Diese Reduktion kam durch einen 
tieferen Personalaufwand zustande, welcher sich trotz generellen 
Lohnerhöhungen für das Jahr 2023 hauptsächlich durch verschie-
dene Pensionierungen von verdienten Mitarbeitenden ergab. Dem 
gegenüber steht ein Sachaufwand mit einer Zunahme von  
CHF 81'000.–, welcher hauptsächlich durch höhere Informati-
kaufwände getrieben wurde. Die Abschreibungen liegen mit  
CHF 900'000.– im Dreijahresschnitt. Zudem haben wir die Posi-
tion "Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertbe-
richtigungen sowie Verluste" mit CHF 844'000.– geäufnet, welche 
Reservecharakter hat. Der realisierte Geschäftserfolg von knapp 
4,1 Mio. Franken (+ CHF 575'000.–) entspricht einer Zunahme 
von 16,3 % gegenüber dem Vorjahr.

2023
in CHF 1 000

Vorjahr 
in CHF 1 000

Veränderung
in CHF 1 000

Erfolgsrechnung 1. Semester

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 10 019 9 173 + 846
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 894 1 046 – 152
Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 292 287 + 5
Übriger ordentlicher Erfolg 182 196 – 14

Bruttoerfolg 11 387 10 702 + 685

 . /. �Geschäftsaufwand 5 544 5 567 – 23
 . /. �Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 

auf Sachanlagen und immateriellen Werten
 

900
 

936
 

– 36
 . /. �Veränderung von Rückstellungen und übrigen Wertberichti- 

gungen sowie Verluste
 

844 
 

675 
 

+ 169

Geschäftserfolg 4 099 3 524 + 575

Das Wichtigste in Kürze

Veränderungen gegenüber 31.12.2022

inkl. 9 Lernende bzw.  
56,2 Stelleneinheiten (–1,4 Stelleneinheiten)

MITARBEITENDE

68CH
F

ZUNAHME BIL ANZSUMME

10,9 Mio. + 0,6 %

ABNAHME KUNDENGELDER

CH
F 2,8 Mio. – 0,2 %

CH
F

GESCHÄF TSERFOLG

4,1 Mio. + 16,3 % gegenüber 
30.6.2022

CH
F

KURSWERT (ANK AUF) AKTIE

2 460 + 0,8 %



AKTIONÄRSBRIEF

Spar- und Leihkasse Frutigen AG  |  Dorfstrasse 15  |  Postfach 80  |  3714 Frutigen  |  info@slfrutigen.ch  |  www.slfrutigen.ch 
Hauptsitz und Agenturen  |  Telefon 033 672 18 18  |  Fax 033 672 18 88  |  IID 8784  |  SWIFT SLFFCH22XXX  |  PC 30-38188-9 
Geschäftsstellen  |  3714 Frutigen  |  3715 Adelboden  |  3703 Aeschi  |  3718 Kandersteg  |  3713 Reichenbach  |  3700 Spiez

2024 
GENERALVERSAMMLUNG

Die 187. Generalversammlung findet statt:
Mittwoch, 3. April 2024 | 15.00 Uhr | Sporthalle Widi | Frutigen

Die Impressionen zum 
laufenden Baufortschritt sind unter 
slfrutigen.ch/neubau 
oder mittels QR-Code abrufbar.

Für das stets grosse Vertrauen in unsere Arbeit bedanken wir uns 
herzlich bei Ihnen, geschätzte Akionärinnen und Aktionäre. Wir 
wollen unseren eingeschlagenen Weg als lokale und nahe Finanz-
partnerin in unserer Region konsequent weitergehen.  
Unsere Kundenberaterinnen und Kundenberater stehen Ihnen zur 
Abdeckung Ihrer finanziellen Bedürfnisse gerne zur Seite. Ihre Zu-
friedenheit mit Ihrer Spar- und Leihkasse Frutigen AG dürfen Sie 
auch gerne in die Region hinaus tragen. Wir freuen uns auf die 
nächste Begegnung mit Ihnen.
 
Frutigen, im Juli 2023

Freundliche Grüsse
Spar- und Leihkasse Frutigen AG

Beat Schranz	 Stephan Bärtschi
Präsident	 Vorsitzender der Geschäftsleitung

Aktuelles aus dem Bankalltag

Unsere 186. Generalversammlung durften wir am 29. März 2023 
nach drei Jahren Unterbruch wieder in der Sporthalle Widi in 
Frutigen durchführen. Insgesamt besuchten 1'767 Aktionärinnen 
und Aktionäre die Veranstaltung. Für uns war diese grosse Zahl 
an Anwesenden ein schönes und motivierendes Zeichen, dass 
unsere Bank in der Region gut verankert ist und stark interessiert. 
An der Versammlung wurden sämtliche Traktanden mit grossem 
Mehr angenommen. So wurde auch Daniel Stoller neu in den 
Verwaltungsrat gewählt. Nach dem Rücktritt des Präsidenten 
Christian Rubin hat der neu zusammengesetzte Verwaltungsrat 
das bisherige Mitglied Beat Schranz zum neuen Präsidenten er-
nannt. Der KMU-Unternehmer gehört seit 2011 dem Gremium an 
und bringt viel Erfahrung in das Amt mit. 

Die Portraits unserer Verwaltungsrätinnen
und Verwaltungsräte sind unter 
slfutigen.ch/verwaltungsrat 
oder mittels QR-Code abrufbar.

Unser aktuell grösstes Projekt mit dem Neubau in Reichenbach 
nimmt von Woche zu Woche mehr Gestalt an. Die lokalen Hand-
werksbetriebe präsentieren auf unserer Baustelle ihr grosses 
fachliches Können. Der Baufortschritt liegt im Zeitplan. 


